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Mutter Geburtstag:

Mutter jünger als 18 Jahre
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schwangerschaft / geburt

Risikonummern 
Risikonummern der Gynäkologie (Mutterpass / gelbes Heft)

06 07 13 25 29 30 31

Anzahl Schwangerschafts-Vorsorgeuntersuchungen

Erstuntersuchung Schwangerschaftswoche

Fürsorgeanforderungen / Familiäre erkrankungen / belastungen

Kind mit erhöhten Fürsorgeanforderungen (z.B. Mehrlinge)

Schwere Erkrankungen in der Familie - wer / welche

Sonstige Belastungen
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durchgeführte U-Untersuchungen

U1 U2 U3 U4 U5 U6

Kinderarztwechsel                                                                                              ja nein
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Familienanamnese

Die momentanen Belastungen drohen die Bewältigungsmöglichkeiten der Familie zu übersteigen U3 U4 U5 U6

auffälligkeiten beim Kind

Pflege / Ernährung U3 U4 U5 U6

Entwicklung / Verhalten (Sicht des Pädiaters) U3 U4 U5 U6

Entwicklung / Verhalten (Sicht der Eltern) U3 U4 U5 U6

belastungen der hauptbezugsperson

starke Erschöpfung U3 U4 U5 U6

selbstberichtete mangelnde Unterstützung U3 U4 U5 U6

eltern-Kind-interaktion

mangelnde Zuwendung (Blick-, Körperkontakt, Ansprache) U3 U4 U5 U6

wenig einfühlsames Handling U3 U4 U5 U6

Anzeichen von Überforderung U3 U4 U5 U6
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regulationsstörungen

Exzessives Schreien / starke Unruhe U3 U4 U5 U6

Schlafstörungen U3 U4 U5 U6

Fütterstörungen U3 U4 U5 U6

anzeichen Postpartaler depression

Antriebslosigkeit, Freudlosigkeit U3 U4 U5 U6
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Familienanamnese

U3 U4 U5 U6
Vertiefende pädiatrische Abklärung / 

Beratung bei:

U3 U4 U5 U6

auffälligkeiten  
beim Kind

U3 U4 U5 U6

belastungen der 
hauptbezugsperson

Vermittlung an lokales Netzwerk  
»Frühe Hilfen« bei:

U3 U4 U5 U6 U3 U4 U5 U6

eltern-Kind-interaktion

U3 U4 U5 U6
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e regulationsstörungen Vertiefende pädiatrische Abklärung / 
Beratung bei:

Vermittlung an  
Fachbereich bei:

U3 U4 U5 U6 U3 U4 U5 U6 U3 U4 U5 U6

anzeichen  
Postpartaler depression

Beratung bei:
Vermittlung an

Fachbereich bei:

U3 U4 U5 U6 U3 U4 U5 U6 U3 U4 U5 U6
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Falls keine eintragung auf s.2 und s.3:

Kein Hilfebedarf bei der Familie erkennbar: U3 U4 U5 U6

Die Beurteilung des Hilfebedarfs fiel mir: 
sehr

leicht
leicht

weder
noch

schwer
sehr

schwer

Vorstellung empfohlen bei: Datum / Unterschrift

Vorstellung bei Fachstelle ist erfolgt: Ja Nein

Empfohlene Maßnahme der Fachstelle:

Eltern nehmen an der Maßnahme teil: Ja Nein

Anzahl der Termine: Einmal Mehrmals:

Maßnahme hilft aus pädiatrischer Sicht:
sehr
gut

gut
weder
noch

schlecht
sehr

schlecht

Familiäre Ressourcen:

Bemerkungen:
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